
bürgen mit ihren durch Jahrhunderte bewahrten Sitten und 

Gebräuchen, die Armenier, bulgarische Ansiedler, die Juden, die 

theils aufgegangen sind in die sie umgebenden Nationen, theils die 

Eigenthümlichkeit ihrer Race bewahrt haben, in fast allen Theilen 

der Monarchie lebend; die Zigeuner als Wandervolk und Musi¬ 

kanten und endlich als ansässige Bewohner in ungarischen Dörfern. 

Alle diese Nationen und Stämme, diese einzelnen Typen, 

ihre so wechselnden Dialecte und Gewohnheiten, ihre Lebens¬ 

weisen, Wohnungen, ihre Erwerbsquellen, ihre Feste, Unter¬ 

haltungen und Gebräuche, ihre alten Trachten und Waffen, ihre 

Bildung, ihre Nationalpoesie, ihr Blühen und Gedeihen inner¬ 

halb der Grenzen dieser Monarchie — wir werden das Alles in 

diesem Werke wiederzugeben versuchen, wie es dem Leben getreu 

abgelauscht wurde. 

Das Volksleben und die Volkseigenthümlichkeiten, wie sie 

entstanden sind und wie sie sich erhalten, zusammenhängend mit 

dem Charakter des Landes, mit dem Klima, der Natur und der 

Bodengestaltung — sind der eigentliche Stoff dieses Werkes. 


